Deutsdier Bundestag 
6. Wahlperiode 


Drucksache VI/3711 


Kleine Anfrage 

der Fraktionen der SPD, FDP 


betr. Schutz der Privatsphäre 


Auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Hirsch, Dichgans, 
Mertes und Genossen (Drucksache VI/1150) hat die Bundes- 
regierung am 5. Oktober 1970 (Drucksache VI/ 1223) mitgeteilt, 
daß sie, auch mit Rücksicht auf entsprechende unterschiedliche 
Aktivitäten einiger Länder, mit der Vorbereitung des Entwurfs 
eines Gesetzes zum Schutz der Privatsphäre begonnen habe. 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Wie ist der derzeitige Stand der Vorbereitung? 

2. Wurden bisher die Bundesländer beteiligt? 

3. Hat die Bundesregierung mit Rücksicht auf die Schwierig- 
keit und Vielschichtigkeit der Materie Verbindung mit der 
Wissenschaft aufgenommen, etwa durch Erteilung von For- 
schungsaufträgen? 

Können gegebenenfalls Ergebnisse aus solchen Aufträgen 
(Gutachten oder ähnliches) dem Bundestag zugänglich ge- 
macht werden? 

4. Bestehen Kontakte mit Wirtschaft, Verbänden und inter- 
nationalen Institutionen, um auch von dort Vorstellungen 
über Notwendigkeit und Durchführbarkeit von Datenschutz- 
regelungen in die Vorbereitungsarbeiten einfließen zu 
lassen? 

5. Wie ist der weitere Gang der Vorbereitung geplant, wann 
kann mit der Vorlage eines Regierungsentwurfs gerechnet 
werden? 


Bonn, den 11. August 1972 


Wehner und Fraktion 
Mischnick und Fraktion 
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